
 

D A S  E V A N G E L I U M  N A C H  M A T T H Ä U S  

Die Bergpredigt1 (Kapitel 5,43–5,48) 

Von der Feindesliebe 

43 Ihr habt gehört, dass gesagt ist: »Du sollst deinen Nächsten lieben« (3.Mose 
19,18) und deinen Feind hassen.  

44 Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, die euch verfolgen,  

45 damit ihr Kinder seid eures Vaters im Himmel. Denn er lässt seine Sonne 
aufgehen über Böse und Gute und lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 

46 Denn wenn ihr liebt, die euch lieben, was werdet ihr für Lohn haben? Tun nicht 
dasselbe auch die Zöllner?  

47 Und wenn ihr nur zu euren Brüdern freundlich seid, was tut ihr Besonderes? Tun 
nicht dasselbe auch die Heiden?  

48 Darum sollt ihr vollkommen sein, wie euer Vater im Himmel vollkommen ist. 

 

Oft kommt es bei Fußballspielen zu gewalttätigen Auseinandersetzungen zwischen 

den gegnerischen Fanblöcken, ohne dass sich die Menschen persönlich vorher 

kannten. Dieses Beispiel zeigt: Feindbilder entstehen ohne einen persönlichen 

Konflikt. Das gibt es auch in anderen Bereichen, nicht nur im Sport, sondern auch in 

der Politik, den Medien und der Gesellschaft. 

Aufgaben: 

1. Nenne weitere Beispiele für Konflikte, die Menschen zu Feinden machen bzw. 

gemacht haben!  

2. Erkläre an einem Beispiel, wer gegen wen ist und wo die Feindschaft beginnt!  

 

 
1 https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/lutherbibel-1984/bibeltext/bibelstelle/mt5/ 

https://www.die-bibel.de/bibeln/online-bibeln/lutherbibel-1984/bibeltext/bibelstelle/mt5/


Von der Feindesliebe 

 

 
                                                                                                                                                     

Liebe ist etwas Einzigartiges, daher ist die Liebe zwischen zwei Menschen immer 

einmalig und etwas ganz Besonderes, da auch jeder Mensch auf seine Weise 

einmalig ist. Wir lieben unsere Eltern, die Geschwister, unsere Freunde und Gott auf 

unterschiedliche Weise.                                                                                                                   

Jesus fordert uns dazu auf, auch unsere Feinde zu lieben. Einen Feind zu lieben 

wie die Familie ist schwierig. Was heißt das dann? 

Aufgaben: 

3. Nenne Beispiele dafür, wie man einen Feind „lieben“ kann! 

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………… 

4. Erläutere die Vorteile, die es gibt, wenn „Feindesliebe“ anstelle von „Hass“ tritt! 

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………… 

5. Beschreibe eine Situation aus deinem Alltag, in der ein Streit vermieden werden 

kann! 

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………… 


